
RickyGaffling-Moustache 
leiterinTanzschule ldea 

WasistdasGeheimnis amEr­
folgderldea-Tanzschule7 
OassdieleutedasGefühlhaben, 
dass.siezurgroBenldea-familieda­
zugehören,woskhjedermitHerz­
bluteinbringt 

Kannjederbei Ihnendas 
Tanzenlernen7 
khempfehlejedemzutanzen.egal 
oberesgutkann,oderni,ht 

Was istTanz für Sie? 
Tanzistfürmi,hni,htnur,si,hmit 
derMusikzubewegen.Fürmichist 
Tanz,daslnnersteauszudriicken. 
lchmöchtedabeirausbringen,was 
ichfiihle,dieKontrolleverlieren, 
abschalten. 

Waswünschen Siesich für 
die Zukunft? 
Oasswirgesundbleibenunddass 
sidlaufalle,diezuunskommen, 
dieleidenschaftüberträgt,diei'h 
habe, unddass mirdieseleiden­
schaftnieverlorengeht 

Mit Rhythmus durch ein Jahrzehnt 
GlienickerTanzschule ,.ldea" feiert vor ausverkauftem Haus ihr Jubiläum mit einer großen Show 

Von KATJASclfMOE~ 

Glienicke. Mit einer imposan­
tenShow feiertedle Giienlcker 
Tanzschule "ldea~ am Sonn­
abend in der Dreileid-Halle ihr 
zehnjähriges Bestehen. 

Die Tanzschule ~ldea" und ihre 
jälulicheShowgehörteninzwi­
schensofestzuGlienicke,dass 
man sie sich nicht mehr weg­
denken könne, meint eine Be­
sucherin, die sich einen Platz 
in der Glienicker Dreifeldhalle 
sucht. Die Show am Sonn­
abend ist gleichzeitig eine Ju· 
biläumsveranstaltung. Zehn 
Jahre wird die Tanzschule alt. 
Bürgermeister Hans Günther 
Oberlack (FDP) würdigt zu Be­
ginn die Leistung der Setreiber 
Ricky Gaffling-Moustache und 
Boris Gaffling. Dann beginnt die 
Show im schummrigen Schein­
werferlicht mit dem Pankower 
Gospelchor ~Unity~. Jedes Jahr 
gibtesnebendenAuftrittender 
Tanzschüler eine Menge ande­
rer Überraschungen für das Pu­
blikum. ~Es ist wie eine große 
Wundenüte~, sagt Besucherio 
EvaSchulz. 

Zum Jubiläum sind Choreo· 
grafiender vergangeneo zehn 
Jahrenoch einmalhervorgeholt 
und mit anderen Gruppen ein­
studiertworden.HWirwollendie 
Moderation heute kurz halten, 
weil es unsere Herausforderung 
war,dassfastalleGruppenheute 
zweiMalauftretenkönnen",er­
klän Boris Gaffling 

Dann stehen dieersten Mäd­
chenaufder Bühne, tanzenmit 
großer Hingabe, werfen ihre 
Haareundenden in einem läs­
sigen Standbild. 120 Tänzer im 
Altervon4bis66Jahrenzei· 

Spektakuläre Auftritte: Die Zuschauer der Tanzshow erlebten einen abwechslungsreiChen Abend mit er5taunlich bewegli,hen Tänzerinnen 
undTdnzern. NachgutdreiStundengabestosendenApplausfüralleAkteure fot"'(2l KiltJaSchradef 

genamSonnabend,wassiebei 
.Idea"gelernthaben. Gemischt 
sindindiesemJahrdieAuftritte 
derjüngerenundälterenTänzer. 
.GlaubenSienicht,dassdieGrö­
ßerennichtnervössind.Diesind 
aufgeregtwiedieganzkleinen", 
meint Boris Gaffling. Ob Jazz, 
HipHop, Breakdance oder Stan­
dard-jeder,deramSonnabend 
dieBühnebetrin,gibtseinBes­
tesundwirdmitvielApplausfür 
seineLeistunggewürdigt 

JedesJahrist dieShowder 
Tanzschule größer geworden. 

HEs ist fantastisch. Das, was 
wirheuteerleben,istdaswerk 
vonmehrals60Helfern,diein 
verschiedenen Teams die Ver· 
anstaltung vorbereitet haben. 
Der Höhepunkt an diesem Tag 
ist die Zusammenarbeit aller~, 
schwärmt Inhaberin Ricky Gaff­
ling-Moustache ... Aus heutiger 
Sicht kann ich mir nicht mehr 
vorstellen, dass wir diese Ver­
anstaltungmalinderAitenHalle 
gemacht haben. Da drin war so 
ein Gedränge~, erinnert sich Bo­
risGaffling. 

Angefangen hatte die Tanz­
schulemiteinerGruppe,dieaus 
siebenJungs und sieben Mäd· 
eben bestand. Die ersten drei 
Jahre seien, wie es der Unter­
nehmensberater schon im Vor 
feldprophezeit hatte, hange­
wesen. ~Heute weiß ich, dass 
es das Richtigegewesen ist. Es 
ist schön, wenn man denSinn 
imLebengefundenhat",sodie 
Tanzlehrerin 

Am Infostand steht Markus 
Arndt.SeineFrauunddiebeiden 
Töchter tanzen seit Jahren bei 

.ldea".Tanzenseifürihnselbst 
nichts.Abererwollesichtrotz­
dem einbringen. Deshalb hat er 
eine DVD mit Höhepunkten aus 
den zehn Jahren produziert. Es 
seinichtleichtgewesen,ausdem 
riesigen Material einen kurzen 
Film zu machen. Bis zum Mor· 
genhabeeramSonnabend da­
rangesessen undden29·minü· 
tigenFilmfertiggestellt. 

~ Mehr Bilder zum Th.emiJ.: 
~ www.moz.de 


